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selben Frachtstück verpackt sind, und es erfolgt nicht eine
genügende Angabe über die Menge jeder einzelnen Ware, so
ist der Zoll für das Gesamtgewicht nach demjenigen Ansätze
zu beziehen, welchen der mit der höchsten Gebühr belastete
Teil der Ware zu bezahlen hätte.a

machen wir neuerdings, wie schon früher, darauf aufmerksam,
dass Reklamationen betreffend Zollabfertigung von Postsendungen,
für welche eine genaue und tarifgemässe Deklaration bei der
Einfuhr nicht vorgelegen hat, unnachsichtlich abgewiesen werden
müssen.

Wer daher Waren per Post aus dem Ausland bezieht,
handelt in seinem selbsteigenen Interesse, wenn er dafür besorgt
ist, dass die Sendung mit einer dem Inhalt entsprechenden und
tarifgemäss lautenden Deklaration versehen wird. Zu diesem
Behufe wird er am zweckmässigsten den Absender über den
genau an den Zolltarif angepassten Wortlaut der mitzugebenden
Deklaration instruieren oder ihm wörtlich die bezügliche Inhalts-
erklärung vorschreiben.

B e r n , den 6. Oktober 1911.

Schweiz. Oberzolldirektion.

#ST# Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Schweizerische Postverwaltung.

Lieferung von Dienstkleidungsmaterial.
Über die Lieferung der hiernach verzeichneten Gegenstände wird hiermit

freie Konkurrenz eröffnet:
1. 8000 Briefträgermützen (mit 2 mm breiter Silberborte),
2. 130 Kondukteurmützen (mit 4 mm breiter Silberborte),
3. 190 Mützen für Oberbriefträger (mit 3 mm breitem Silbersoutache),
4. 400 Postillonshüte.
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Das für die Mützen nötige Tuch liefert die Poatverwaltuug zum Preise
von Fr. 11 per Meter. Die Posthörnchen gibt sie kostenlos ab.

Die Lieferfrist wird festgesetzt auf Mitte April 1915.
Die Mützen und die Postillonshüte sind lieferbar an unser Material-

bureau (Abteilung Dienstkleidung) in Bern oder an eine Kreispostdirektiou,
je nach späterer Verfügung. Die Ablieferung hat franko Fracht und Ver-
packung zu erfolgen. Das Packmaterial wird, wenn gewünscht, auf Kosten
des Lieferanten zurückgesandt.

Ausländische Bewerber werden nicht berücksichtigt.
Muster können bei unserem Materialbureau eingesehen oder bezogen

werden.
Angebote sind frankiert und mit der Aufschrift „Eingabe für Dienst-

kleidungsmaterial" versehen bis zum 5. Januar 1915 an die Oberpost-
direktion in Bern zu richten.

Be rn , den 16. Dezember 1914. (2..)

Schweiz. Oberpostdirektion.

Schweizerische Postverwaltung.

Lieferung von Postsäcken.
Die schweizerische Postverwaltung bedarf für das Jahr 1915 der

hiernach angeführten Sorten von Postsäcken:
1000 Säcke der Grosse II (für den Inlandverkehr),
1000 „ „ „ • II (für den Auslandverkehr),
2500 „ „ „ III (für den Inlandverkehr),
1500 „ „ „ III (für den Auslandverkehr),
300 „ „ „ III (Zeitungssäcke mit einem Handgriff),

2000 „ „ „ IV (für den Inlandverkehr),
2500 „ „ „ IV (für den Aus! and verkehr),
1000 Paketsäcke der Grosse IV (mit Riemen, ohne Handgriff) und
3000 Wertsäcke.

Die Inlandsäcke und die Paketsäcke sind mit der einseitigen Aufschrift
„Post", die Auslandsäcke und die Wertsäcke mit der beidseitigen Aufschrift
„Schweiz, Postes suisses, Svizzera" zu zeichnen. Die Zeitungssäcke erhalten
keine Aufschrift.

Für die Säcke der Grossen II, III und IV ist im Zettel und Schuss
Flachsgarn prima Qualität „Rosa Marke", inländisches Fabrikat, zu ver-
wenden. Für die Wertsäcke ist im Zettel Baumwolle und im Schuss Leinen zu
verwenden. Auch für diese Säcke wird inländisches Fabrikat vorgeschrieben.

Auf der Innenseite der Säcke sind die Firma des Lieferanten und die
.Jahrzahl 1915 anzubringen.

Mustersäcke können von unserm Materialbureau bezogen werden. Die
Preise sind franko Bern zu berechnen. Für Packmaterial findet keine
Vergütung statt. " •
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Der Liefertermin wird auf Ende März 1915 festgesetzt. Augebote
sind bis zum 15. Januar 1915 verschlossen und frankiert mit der Auf-
schrift „Angebot für Postsäcke" an die schweizerische Oberpostdirektion in
Bern zu adressieren.

Bern, den 23. Dezember 1914. (2.).

(Schwel/. Oberpostdirektioii.

Schweizerische Postverwaltung,

Annahme von Postlehrlingen.
Die schweizerische Postverwaltung bedarf einer beschränkten Zahl

neuer Lehrlinge männlichen Geschlechts.
Die Bewerber müssen Schweizerbürger sein. Sie dürfen auf den

31. März 1915 nicht weniger als 16 und nicht mehr als 25 Jahre alt sein.
Erforderlich ist ferner die Kenntnis mindestens zweier Landessprachen.

Die Bewerber haben sich bis spätestens den 15. Januar 1015 schriftlich
bei einer der Kreispostdirektionen in Genf, Lausanne, Bern, Neuenbnrg,
Basel, Aarau, Luzern, Zürich, St. Gallen, Chur oder Belleuz anzumelden.

Der Anmeldung, welche eine kurze Lebensbeschreibung und die genaue
Adresse des Bewerbers enthalten soll, sind beizulegen:

a. der Geburts- oder Heimatschein;
b. ein Sittenzeugnis;
c. Zeugnisse über den bisherigen Bildungsgang.

In der Anmeldung ist auch anzugeben, bei welchem Arzte der Bewerber
sich in bezug auf die gesundheitlichen Verhältnisse untersuchen zu lassen
wünscht.

Ausserdem haben sich die Bewerber bei einer Amtsstelle, die ihnen von
der Ereispostdirektion bezeichnet wird, persönlich vorzustellen. Allfällige
Adressänderungen sind der Kreispostdirektion, bei der die Anmeldung erfolgt
ist, mitzuteilen.

Über den Ort der Verwendung der neuen Lehrlinge behält sich die
Postverwaltung freie Hand vor.

Weitere Auskunft erteilen sämtliche Kreispostdirektionen.

B e r n , den 28. Dezember 1914. (2.).

Schweiz. Oberpostdirefction.

Verkauf von Hafer.
Das eidgenössische OberkriegskommiSBariat verkauft Hafer in ganzen

Wagenladungen zu 100 Kilozentner à Fr. 29. 50 per 100 kg franko Tal-
bahnstationen.
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Den Vertrieb kleinerer Mengen besorgen die Kantonsbehörden oder
die von denselben bezeichneten Stellen.

Das Pflichtenheft ist zu beziehen beim

Bern, den 23. Dezember 1914.

Eidg. Oberkriegskoramissariat.

(2.)-

Stellenausschreibungen.

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Politisches
Departement

Vakante Stelle

Sekretär des
schweizerischen

Generalkonsulats
in Montreal

Erfordernisse

Gute allgemeine Bildung;
Kenntnis der deutschen,
französischen und eng-

lischen Sprache

Be-
soldung

5000
bis

8000

An.
meldungs-

termln

9. Jan.
1915

(2.).
Die Reisekosten werden vergütet.

Justiz- und
Polizei-

departement

Militär-
departement,

eldg.Oberkriegs-
kommissariat

in Bern

Adjunkt der
Polizeiabteilung

Aushülfsarbeiter
auf den Bureaux
des Oberkriegs-
kommissariates

Juristische Bildung,
Sprachen- und

Verwaltungskenntnisse

Gewandtheit
im militärischen
Rechnungswesen

5200
bis

7300

Entschädi-
gung nach

knnft

16. Jan.
1915
(3.)»

sofort

(!•)
Die Anstellung wird zirka ein Jahr dauern.

Schweiz.
Bundesbahnen

(Kreisdir. 1,
Lausanne)

(Generaldir.)

Oberingenieur
des Kreises I
in Lausanne

Abgeschlossene tech-
nischeHochschulbildung ;
gründliche Kenntnis des

Eisenbahndienstes
(Bau und Betrieb)

7000
bis

10,000

9. Jan.
1915

(2.).
Dienstantritt am 1. April 1915.

Schweiz.
Bundesbahnen
(Kreisdir. III,

ZUrich)
(Generaldir.)

Oberingenieur
des Kreises III

in Zürich

Abgeschlossene tech-
nischeHochschulbildung;
gründliche Kenntnis des

Eisenbahndienstes
(Bau und Betrieb)

7000
bis

10,000

9. Jan.
1915

(2.).
Dienstantritt am 1. April 1915.

Schweiz.
Bundesbahnen
(Kreisdir. III,

ZUrich)

Stellvertreter des
Oberingenieurs
des Kreises III

in Zürich

Technische Hochschul-
bildung; gründliche

Kenntnis des Eisenbahn-
dienstes (Bau und

Betrieb)

6000
bis

9000

9. Jan.
1915

(2.).
Dienstantritt am 1. April 1915.



Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Schweiz.
Bundesbahnen
(Kreisdir. V,

Luzern)
(Generaldir.)

Vakante Stelle

Oberingenieur
des Kreises V

in Luzern

Erfordernisse

Abgeschlossene tech-
nischeHochschulbildung;
gründliche Kenntnis des

Eisenbahndienstes
(Bau und Betrieb)

Da
De*

soldung

7000
bis

10,000

An-
meldungs-

termln

9. J.in.
1915

(2.).
Dienstantritt am 1. April 1915.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und f r a n -

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j ah r deutlich angehen.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Telegraphenverwaltung.
1. Dienstchef beim Telegraphenbureau Basel. Anmeldung bis zum 16. Ja-

nuar 1915 bei der Kreistelegraphendirektion iu Ölten.
2. Telegraphist in Basel. Anmeldung bis zum 16. Januar 1915 bei -der

Kreistelegraphendirektion in Ölten.
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Etat des Sociétés suisses et des Asiles en pays étrangers et tableau de répartition des subsides en 1914.
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I. Sociétés suisses de bienfaisance en pays étrangers. — Schweizerische Hûlfsgesellschaften im Auslamle.
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N°

1
i
3
4
5
0
7
8
il

10
11
12
13
14
15
16
17
16
19
20
21
22
Ì3
24
25
26
27
28
29
m
31
32
&j
34
36
3S
31
3S
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
56
59
60
61
62
63
64

65
66
67
68
09
70
71
72
73
74
75
76
77

78
79
80
81

82
83
84
85
86
87
88
89
90
91
92
93
94
95
96
97
98
99

100
101
102
103
104
105
106
107
108
109
110
111
112
113
114
115
116
117
118
119
120
121
122
123
124
126
126
127
128
129
130
131
132
133

134
135
136
137
138
139
140
141
142
143
144
145
146

Siege de la sodile.

Sitz der Genlìsclmfl.

AI3cr (Afrique)
Amsterdam
Ancona (Italia)
Anvers (Belgique)
ASIIOC.ÌOD (Paraguay) . . . .
Athènes (Grèce)
Augsburg (Bayern)
Ballin (Brésil)
Barcelona (Espugno) . . . .
Barletta (Italia)
Berlin
Ucrlin
Berlin . . .
Borlin
Besancon (Doubs, France) . .
Bczicrs (Hérault, France) . . .
Birmingham (England) . . . .

Bordeaux (France)
Boston, Mass. (U. S. A.) ...
Braila (Roumanie)

Bruxelles
Bucarest (Roumanie) . . . .
Bucarest (Roumanie) . . . .

Buenos Aires (lîep. Argentina) .
Buenos Aires (Kep. Argentina) .
Caire, 1.0 (Egypte)
Cannes (A.-M., France) . . .
Capstadt (Sud-Afrika) . . . .

Chicago, 111. (U. S. A.) .. .
Cincinnati, Ohio (U. 8. A.) . .
Cognac (Charente, France) . .

Copfinhagen (Danemark) .

Dijon (COte-d'Or, France) . .

Dresden . . . . . . . . . .
Duisburg a/Rh
Düsseldorf (Preußen) . . . .
Eiucrfeld-Burmen (Preußen) . .
Firenze (Italia)
Frankfurt a/M
Frankfurt a/M. . . . . . .

Gobwcilor (Oboi-Elsali) . . .
Genova (Italia)
Göppingen OVürttomberg) . .
Grax (Steiermark)
Hamburg

Havro (lo) (France) . . . .

Kaufbeuren (Bayern) . . . .
Kempten (Bayern)

.Khorkofr (Russie)
KieIT (Russie)
Kiel (Preußen)
Köln a/Rh
Leipzig (Sachsen)

Lillo (Nord, France) . . . .
Lima (Pérou)

Liverpool (England) . . . .

London

Ludv/igshafon a/Rh. . . . •
Lyon (Rhone, France) . . . .
Madrid
Manchester (England) . . . .
Mannheim (Baden)

Marionburg (West-Preußen) . .

Melbourne, Victoria (Australia) .
Monton (A.-M., Frane») . . .

M.-Gladbach (Rhein-Preußen) .

Montbßliard (Doubs, France) . .
Montevideo (Uruguay) . . . .
Montpellier (Hérault, France) .
Montreal (Canada)
Morteau (Doubs, France) . . .

Mülhausen (Elsaß)
Manchem
Nancy (France) . . . . . .
Napoli (Italia)
New Orleans, La. (U. S. A.) . .
New York, N. Y. .(U. 8. A.). .
Nice (A.-M., France) . . . .
Nîmes (Gard, Fi-ance) . . . .
Nürnberg (Bayern)
Odessa (Russie) . . . . . .
Paris (Rue Herold 10) . . '.
Paris (Cour des Petites-Ecuries 8)
Pcrnambuco (Brésil) . . . - .
Pforzheim (Baden)
Philadelphia, Pa. (0. S. A.) . .
Portland, Ore'gon (U. S. A.) . .

Pretoria (Transvaal) . . . .
Ravenflburg (Württemberg) .
Regeusburg (Bayern) . . . .
Rcutliugen (Württemberg) . .
Riga (Russie) .
Rio de Janeiro (Brazil) . . .
Róme . . . . . . . . .
Rosario do Santa Fé (ttep. Argent.)
Rostoff-sur-Don (Russie) . . .

Saint-Claude (Jura, France) . .
St. Louis, Mo. (U. S. A.) ...

St. Quentin (Aisne, Frouco) . .
Salzburg (Österreich) . . . .
San Francisco, Cal. (U. S. A.) .

Santiago de Chile
SSO .Paulo -(.Brésil) . . ,~. . - .

Straßburg (Elsaß)

Stuttgart
Sydney, N. B. W. (Australia) .
Toronto, Ontario (Canada) . .
Toulon s./Mer (France) . . .

Turin (Italie)
Ulm n/D

Venozia (Italia)
Victoria (Chile)
Washington, D. 0. (U. S. A.) .

Winuipeg, Mau. (Canada) . . .
Yokohama (Japon)

Nom de la société.

Harns dei- Geseltscaaft.

Société helvétique do bienfaisance d'Alger
Schweizerische Unteratutzungskasse
SclHvm.-Dcutsehér Uuterstntzungsvcrciu
Société suisse d'Anvers
Socicdad suiza de benefìcencin del Paraguay . . . .
Société suisse de bienfaisance

Société suisse de bienfaisance

Schweizer-Verein Barletta (Circolo Svizzero) . . . .
Schwoizer-Unterslutzungsverband im Auslands . . . .
Schweizerische WohlUUigkeitsgesellsehaft

Schweizer-Klub Berlin E. V
Société suisse do bienfaisance „La PhilhelvéUquou .' .
Société helvétique de bienfaisance
Swiss Club (Relief sooiety)
Swiss relief society (Schweinerischer Hulfaverein) . .

Swiss benovolent society

Société Philhelvélique de Bruxelles

Schweizer-UntcrstOtEungsvcrein for Ungarn
Sociedad Filantròpica Suiza ' .

Société suisse do secours du Caire '

Schweizer-Gesellschaft
Schweizerische WohUätigkoitsgosellschalt
Schweizerische WohltatigkeitsgoscUschait
Société suisse de secours

Schweizer-UnterstüUungsverein i n Dünemark . . . .

8chwcizer-Verein.;Helvetia
Schweizer-Unterstotzungsverein Helvetia
Sohweizer-Unteratutzungsverein „Edelweiß"
Schweizer-Verein „Alpenrösli"
Società svizzera di beneßcenza

Schweizer-Verein Holvetia
Società elvetica di beneficenza
Schwetzer-Unterstütznngsvemn Holvetia
Schweizer-Verein für Steiermark „Helvetia'1 . . . .

Schweizer-Verein „rlelverja"

Sohweizer-Unterstütznngsgesellschaft Helvetia . . . .
Schwcizer-Unterstützungsverein Helvetia
SchweizerUntcrstQtzungsverein Helvetia

Schweizerischer Holfsverein

Schwoizer-Unteratiltzungsverein Helvetia
Schweizer-Gesollschaft ; . .

Société suisse de bicufaisaucc .
Société suisse de bienfaisance Helvetia
Société suisse de bienfaisance

Fonds.de secours pour les Suisses pauvres
Swiss charity society (Schweizer Hullsgcsellschaft) . .
Schweizer-Uuterstülzuugsvereio Helvetia

Schweizerischer Hulfsvercin (Swisg Relief Sooiety) . .
Schwoieer-UnterstuUoogsverein Helvetia

Schweizer-Verein

Swiss Society of Victoria

Société suisse de secours de Mexico

Società svizzera dì beneficenza
Société suisse philantropique du Pays de Montbéliard .
Socicdad suiza de socorros mûtuos y caja de bencflccncia

Sehweizer-HQlfsverein — Société suisse de bienfaisance .

Schweizerischer Untersttttzuugsverein
Société suisse de prévoyance et de bienfaisance . . .
Société holvétique;de bienfaisance .

Swiss. benovolent £ooiety of New York
Société helvétique] do secours
Société suisse Hclvelia . :

Schweizer-Gesellschaft
Schweizerische Wohltatigkeitsgesollschoft
Schweizer-Hülfsgesellsehaft (Swisa Aid Society) . . .

Schweizer-Verein — Sudele suisse — „Alpina* . . .
Schwoizor-Unterstutzuugsvereiu Helvetia
Schweizer-Verein Helvetia
Schweizer-Unterstutzungsverein Helvetia . ,

Société philautropique suisse
Société helvétique: do bienfaisance V . :

Société suisse d h nf '

Société suisse de secours mutuels et de bienfaisance

Société helvétique de bienfaisance
Schweizer-Verein Helvetia

Sociedad suiza d b neflcenza
Soeîodade erósa tie beuefieencia' -Helvelia

Schweizer-Gesellschaft
Swiss Society of New South Wales

Association de bienfaisance „les Fils do l'Holvetia" . .

Société suisse de T nisie
Société de secours suisse
Schweizer-Verein Helvetia far Ulm und Umgebung . .

Schweizerische Wohltarigkeitsgeseüschaft
Schweizerischer Unterstutzungsvorein in Österreich . .

•

Fortune sociale a l'ouverture de

Vermögen anfangs

1913.

Fr.

49,607. 12
11,585. 70
33,623. 56
10,108. 35
4,426. 21

(3,305. 87)
2,569. 35
4,681. 27

34,571. —
28,451. 29
(119. — )
8,264. 54

15,974. 12
3,161. 96
2,615. 30

947. 35
4,033. 95
3,240. —
.7,366. 10

20,391. 40
13,946. 80
4,613. 95

630. 79
13,452. 50

2,452. 05
23,778. 90
25,913. 70

283,795. 73
44,064.. 39
41,078. 40
17,164. 96

1,693. 08
1,174. 63

42,577. 75
13,237. 95

2,616. 40
l,f>84. 90

16,749. 20
1,544. 90
3,303. 55

18,967. 01
918. 98
483. 78
349. 90

. 1,289. 46
15,482. 75
10,585. 67

2,440. 55
4,379. 40

630. 64
20,528. 45

688. 12
608. 18

11,163. 20
177. 27

7,787. 40
1,921, 32
1,226. 22
1,380. 75

1 22,711. 68
16,474. 55

747. 59
940. 20

23,267. 09

1,293. 75
6,510. 75

20,021. 80
17,020. 40
7,358. —

16,423. 30
33,090. 90
18,261. 60
8,434. 39

18,080. 52
19,303. 30
21,385. 45
•1,941. 26

4,951. 56
25,721. 40
16,495. 90
7,261. 45

5,762. 02
731. 66

70,201. 51
1,322. 30
8,873. 17
1,782. —
2,170. 40
1,722. 06

230,233. 25
14,085. 71
22,202. 95
4,721. 56

60,170. 80
21,470. 55

22,898. —
2,419. 78

865. 27
84,176. 66

189,135. 35
32,350. 68
19,985. 50
1,214. 86

48,389. 50
16,542. 30
12,101. 27
2,324. 90
. 555. 97

761. 61
2,926. 95

19,777. 82
373,116. 30
38,528.85

158,919. —
.8,954. 19
8,529. 62

189. 50
117,211!. 75)
363,405. 10

488. 95
63. 91

55,285. 05
3,133. 05

17,371. 94
. 00,773. 50
12,228. SO

7,431. 75
1,944. 65
6,185. 88
1,961. 10

. 3,116. 88
1,921. 80
4,470. 23

22,349. 54
700. 30

41,456. 60
845. 85

8,000. 05
31,111. 60
18,808. 70
6,789. 99

20,599. 12
52,785. 19
6,114. 10
5,571. 45

3,465,468. 28

1914,

Fr,

49,170. 72
12,40t. 96
38.S87. 77
10,320. —
4,8«L 26

(8,305. 87)
3,462. 20
4,626. 66

86,981. 75
29,316. 69

9,566. «0
16,2SO. 79
3,933. —
8,003. 74
1,158. 60
4,386. 29
8,620. 40
8,053. 10

20,224. 05
14,033. 90
3,621. 80

463. 78
13,874. 48
2,431. 80

23,265. 45
25,416. 75

298,657. Ot
44,407. 37
40,386. 40

(17,164. 95)
1,689 30

1,203. 46
48,103. 45
10,902. 80
2,415. 40
1,117(1. 08

17,047. 22
1,61». 85
8,609. 85

19,721. 07
865. 96
424. 80
247. 10

1,880. 23
15,1178. 80
10,881. 36
2.495. 28

(4,379. 40)
474. 64

22,001. 85
«39. 41

(6(1K. 18)
11,292. 12

164. 20
7,677. 60
1,877. 25
1,243. 66
1,427. 30

28,974. 73
16,729. 86

605. S3
798. 7l

22,123. 22

1,217. —
, 6,583. 60

. 20,7«. 58
17,313. 30
7,226. 60

15,860. 25
36,000. —
19,818. 75
8,120. 04

16,718. 27
20,310. 15
21,725. 40
• 1,988. 81

4,398. 58
25,125. 35
16,634. 15
8,296. 10

(5,762. 02)
553. 15

71,517. 97
1,450. 70
9,211. 95
1,872. -
1,304. 10
1,(!26. 40

•260,578. 90
14,346. 86
22,890. 45
4,680. 21

76,060. 94
20,267. 15

•27,652. 26
2,453. 11
1,046. 16

93,807. 44
197,344. 70
35,089. 68

(19,945. 60)
1,211. 60

49,859. 85
18,746. 20
12,699. 61
2,011. —
.663. 72
807. 92

3,264. 14
. 21,755. 59
•314,049. 20

39,860. 28
164,616. 40
10,392. 27
8,701. 37

182. 60
(17,216. 75)
416,848. 40

662. 65
65. 79

65,420. 60
3,876. 90

18,424. 41
64,81,0. —
12,84)1. 10

7,870. 65
. 1,878. 76

6,417. 78
2,620. 10
3,580. 95
1,011. 75
4,716. 04

22,417. 28
677. 16

50,353. 90
971. 52

8,499. 93
31,882. 05
19,21t 68
4,772. 34

21,058. 85
52,77«. 19
6,205. 05
7,34*. 46

8,607,009. 81

Recettes totales c

Gesamteinnahmen
pro

1910.

tY

7,269. 79
3,570. 50
1,950. 77

928. —
995. —

1,944. —
1,069. 70
1,876. 35
2,367. 30

1,750. 78
8,916. 56
2,179. 65
4,753. 64

824. 35
783. 54
427. 70
913. 20

1,S75. 90
1,344. 90

354. —
1,447. 75
2,708. 40

165. -
6,160. —
2,616. 71

27,137. 92
32,637. 88
5,065. 20

5,729. 53
477. 15

7,674. SO
3,123. 20

302. 40
446. 07

1,435. 96
265. 50
788. 60

1,720. 45
219. 12
298. 38

.298. 30
382. 06

1,507. OG
3,017. 35
1,478. —

419. 02
3,338. —
1,074. 59

3,258. 01
117. 25

1,796. —
427. 82
366. 58
191. 20

1,679. 10
3,958. 90

469. 19
421. 68

2,023. 51

1,061. 30
531. 15

1,280. —
1,409. 05
1,276. 90
1,417. 50

19,050. —
2,287. 45
1,074. 80
3,678. 10
1,596. 35
1,142. 80
1,590. 13

442. 50
9,889. 40
1,719. 55
1,132. 30

152. 25
7,294. 50

459. 45
1,294. 32

448. 65
966. 45
370. 10

15,927. 10
5,479. 01
2,894. 15
•735. 20

13,809. 79
2,335: 65

5,711. 40
78. —

672. 80
5,053. 01

68,000. 30
6,879. —

519. 42
5,401. 87
2,883. 65
1,324. 52

457. 25
306. 68
142. 62
476. 84

2,251. 85
.29,864. ISO

5,536. 48
13,681. 90
2,259. 65
1,109. 73

158. —

155,777. 30
263. 95

• 70. 58
. 15,608. 80

923. —
2,989. —

. .16,922. 85
1,578. 72
2,180. 95
1,880. 85
1,592. 87

846. 10
1,284. 63

829. 50
581. 91

2,467. 20
334. 20

4,596. 15
820. 90

1,042. 13
2,132. 35
1,376. 33

762. 30
1,560. 81
8,630. 75
2,072. 25
2,007. 40

649,380. 48

Cotisations et
souscriptions CD

Beitrügt und
Sammlungen pro

1913.

Fr.

3,403. 18
2,805. —

231. —
•50. —
822. —

648. 70
686. 25
510. —

1,182. 50

836. 25
2,559. 63

695. 62
2,473. 31

276. 95
535. —
274. 78
272. —
651. -
535. —
96. —

547. 75
1,707. 50

25. —
1,908. —

872. 62
10,816. 41
3,544. 20
1,844. 35

2,525. 25
391. 90

3,557. 50
1,585. —

248. —
398. 05
576. 39

72. 84
446. —
563. 75
119. 12
104. —

12. 50
299. 25
573. —

1,525. —
120. —

104. 50
1,817. —

447. 81

1,627. 50
17. 25

780. —
136. 94
241. 35
182. 25
727. 68
810. —
181. —
270. 18
936. 44

3CO. 60
325. —

1,140. —
. 468. 30

990. 40
540. —

15,683. 75
875. —
678. 43

1,602. —
847. —
613. 60

1,157. 31

420. —
4,486. 85

615. 60
758. 50

121. —
3,604. —

402. —
740. 97

60. —
478. 20
217. —

7,675. 50
4,188. 84
1,311. 25
«239. 40
4,843. —
2,095. —

4,276. 60
• 78. —

307. 25
845. 33

•51,075. 86
2,372. —

351. —
1,570. —
2,230. 80

564. 90
«51. 50
169. 28
68. 50

252. 70
1,080. 40
6,997. 60
2,416. — '
5,449. 16
1,228. —

486. 66
. . 79. 50

3,055. —
233. —
20. 68

627. 50
545. —
939. —

3,163. 35
971 .-70

1,088. 75
439. 85

' 1,133: 12
697. 85
902. 53
375. —
196. —

1,152. 70
220. —

2 406. —
524. 72
298. 50
439. 90
366. —

. 250. —
521. —

2,519. 52
1,028. 75

553. 80

228,345. 96

Seconrs alloues e

UnterstütEttttgen
• pro

mis.

Fr.

7,656. 30
1,363. Ì15
1,430. 01
•107. 85

821. 50

1,979. 15
525. 45
320. —

1,228. 30

357. 56
8,859. 46

292. 50
2,237. 67

578. 70
250. 55
71. .25

209. 20
•1,925. 25

746.. 55
595. 80

1,286. 10
2,525.' 50

160. —
2,848. 05
2,239.' 53
9,668. 03
4,793. 36
6,324.: 85

•805. 50
204. 65

•5,927. 55
613. 25
431. 10

. 88. 37
1,014. 41

55: 50
451: 90
751. 15
207. 06
104.' 75
182. 65
68. 76

1,321. 20
1,878. 44

500. 62

400. 75
•2,128. 75

284. 18

2,780. —
124. 32

1,893. 90
312. 25
104. 50
135. 76
897. 50

•3,626. 35
25. —

278. 80.
•1,877. 38

419. 20
411. 90
290. —

•962. 95
1,345. 10

•1,453. —
14,490. —

877. 25
903. 62

5,112. 20
510. 75
763. 15
780. 44

231. 25
9,654. 35

•1,744. 35
•602. 75

23. 60
5,500. 74

62. —
873. 39
345. 50

•356. 65
242. 80

+26,405. 05
4,946. 90
1,920. 60
«715. 50

«12,557. 40
1,045. —

1,989. 45
96. «5
99. 63

3,219. 46
49,419. —
2,724. •'-

263. 88
1,718. 15
1,556. 60

551. '66
«635. 85

83. '93
61.'87-

127. 46
1,731. 31

26,908. 20
3,290. 10
6,695. 90

520. —
498, 25
182. -

«50,039! 65
60. —
54. 39

4,820. —
646. 65
891. —

. 2,516*. 35.
944. 85

1,839. 30
564. 90
630. 75
222. 50
306. 42
793. 15

»150. —

2,455. 98
245. 50

•2,784. 95
299. 75
486. —

1,176. 55
•1,039. 95

392. —
1,101. 92
8,005. 52

191. 50
184. 76

370,578. 04

Frais
d'administration

et autres en

Tèncaltuntjs- und
andere Kosten pro

1018.

Fr.

49. 89
1,162. 60

256. 55
50. -

318. 45

72. —
740. 05
145. 60
356. 55

113. 72
496. 88

1,260. —
. 2,077. 48

34. 40
198. 80
76. 06
17. —

103. 05
161. 25
37. 45

328. 68
250. 85
25. 25

607. 50
473. 01

2,991. 80
3,952. 27

432. 80

122. 53
292. 40

1,161. 55
496. 75
72. 10

456. 86
162. 37
166. 60
185. 40
215. 11
88. 48

138. 60
209. —
319. 72
44. 81

705. 48
1,006. 15

74. 23
200. 85
757. 02

280. 65
6. —

69. 00
115. 57
259. 82
151. 10
186. 05
77. 25

385. 50
217. 95
601. 75

97. 95
76. 50

997. 30
74. 90
63. 30

103. 70
1,885. —

358. 05
256. 37
148. 15
78. 75

129. 35
662. 14

912. 46
716. 60
136. 95
129. —

397. —
387. 30

. . 283. 90

24. —
1,541. 10

223. 90
683. 30
270. 96
413. 73

387. 75
761. 50

804. 15
17. —

217. 30
401. 39

10,079. 60
400. —

258. 80
403. 50
357. 50
272. 22
«12. 80
83. 94
25. 44
90. 37

995. 65
2,904. 95

194. 95
2,471. 70

301. 57
379. 76
32. 40

3,616. 55
30. 25
24. 31

3,764. 40
32. 50

543. 02
870. —
105. 97
372. 75

1,447. 65
814. 97
64. 35

514. 33
46. 40

186. 10

158. 32
111. 85
98. 90

319. 23
56. 25

287. 85
180. 40
116. 06
143. 69
360. 36

. 851. —
• . 49. 66

74,088. 27

Subsides annuels
de Im Confédération
et des coûtons en

des B-jndes und der
Kantone pro

1019.

Fr.

400
200
30

250

400
260

400
1,500

200
250
400
100
30

500
250
100
900
400

300

200
250

1,000
50

400
200

50
200
70

200
•250

50
30
50
50

400
600
160

200
500
150
80

600
100
600
160
50
60

250
600
30

150

140

140
250

300
2,250

200
300

1,600

350

1,500
360

30

50.
250
150

70
150

700
400
300

1,600
300

400

100

5,000
1,000

120
500

200
200
50
50
70

300

700

100
70

50
800
260

700
250
250
150
100
400
80

300
100
450

70
250
250
250
250

1,200
100

41,100

101*.

Fr.

400
200
40

250

400
250

100
1,700

200
400
500
100
30

500
250
100

1,000
400

300

200
•280
i,ono

70
400
200

50
200

70
200
250
50
30
60
50

«00
500
150

1(10
500
150
•80

1,000
100
600
160
60
60

600
30

160

140

140
250

300
2,250

200
300

1,600

350

1,500
850

80

50
250
150
200
150

700
400
300

1,500
300

400

100

5,000
1,000

120

200
200
50
60
70

300

700

100
70

50

200

700
260
250
150
100
400
80

800
100
450
140
200
230
260
200

1,200
100

40,860

Observations.

Bemertuagen.

Henoncc 1 „n subside.

* Données uè se rapportant qu'a des Suisses.
Doouées no te rapportant qu'il ta Caisse de secours,
* Pas reçu de rapports.

A renoncé a tout subsido en faveur de sociétés moins prospères.
A renonce it tout sobsldo.
Pas reçu de rappom. — Renonce a un subside.

Renonce à uu subside.

* Y compris fr. 160 4 trois établissements de charité.

Renonce à tout subside.

Renonce a tout subside en faveur de sociétés plus nécessiteuses.
Renonce a. un subside.

* Sons réserve do b présentation des comptes pour 1010.
* Unterstulzuogeo an Sehr/eher.

* Y compris fr. 2200, subsides a sept établissements de charltó.

Renonce a un snbsldo en faveur de sociétés moins favorisées.

Pas reçu do rapports. — Renonco n un subside.

* Y compris fr. 860 subsides a trois établissements de charité.

" Sons réserve de la préseutnllon des comptes pour 1913.

Renonça a un Babside pendant la duréee de la guerre.
" Dont fr. 2G88. 40 dépensa du Jlonc.

Renonce a uu subside au bénéfice do sociétés moins prospères.
* Y compris fr. 087. 00, subvention au Schveiterinnenneim.

Renonce a un subsido au bénénca do sociétés moin« prosp&rei.

• Y compris fr. 817 subsides a deux établissements de bienfaisance.
Renonce a uu subside en faveur de sociétés moins prospères.
•' Y compris fr. 50 don a l'Asile de nuit.
Secours et pensioni accordés de 1870 a 1013: fr. 377,173.43.

Renonco a. nn subsido en faveur do sociétés moins prospères.
A renoncé a tout subside en faveur do sociétés moins prospèrea.
• Eioscbllesslicb Inventar von Fr. 1000 pro 1918 nencn Fr. 1125

(1125) pro 1912.

A rononcé a tout subsido en faveur de sociétés moins prospères.

• Y compris fr. 202. 50, subsides a des hopltsni.
* Y compris fr. 400 à trois établissements de charité. Renonce à

, un Boosiilo en faveur do sociétés moina prospères.
Pal reçu de rapport. — Renonce a un subside.

A renoncé a tout subside en faveur do sociétés moins prospères.

* Dont fr. 51. 60, subside a VHÛpilal Bénirai

• Y compris fr. «wœ.co, fondsdoCdjù'e.tDonln-.BrtWMOpour l' Asile.

*} Données no concernant que la Caisse de seeourj.
*) Y compris fr. 1200, dons aux écoles et sui hôpitaux.

Voir StciM Home a Now York (u° 164). A renoncé a un su bsldo annuel
*) Y compris deux dons do fr. 1000 chacun.
Renonce à un subside.

Renonce à un subside au profit do sociétés moins aisées.
* Y comprit fr. 13,281, remboursement par les Communes,
données se rapportant exclusivement a la Caisse de bienfaisance.
Pas reco'de rapporta. — Itcnonco CL un subside.

Renonce à un subside.
Renonce à un sabside an profit d'autres sociétés moins favorisées.

*) Données ne so rapportant qu'à la Caisse de secours.

*) Fortune calculée au cours du 81 décembre 1913.

lenonce a tout subside, vu sa position prospère,
tenonce & tout subside en bvour de sociétés moins prospères.

)Dnnées uo eODceraant que la Coiste de bienfaisance.
• Pas reçu de rapporto. Rcnouce a un subside.
* Y compris subventions et dons fr. 8160.
Renonce a un subside annuel (a titre d'essai).

(énonce, pour l'année conrante, a un subside.

tenooce a un sahitde.
énonce à un inbildc. . .

Renonce a un subside.

Dont subvention de fr. 100 a la Providtncia (n° tea) et fr. 50
a ì'HOpilal da 3>w>en.

• Dont fr. 300, subventions il trois Institutions de bienfaisance.

* Dont fr. 25, subvention aliénée a l'Asile de «ta*.

Renonce à tout subside en faveur de sociétés mou» prospères.

*) Ci-devant DUelvetla-Club°.
lenonco a uu subside en faveur de eociétés moins aisées.

'!.. ' . - Ferie/
i '



IL Hûlîies Suisses en pays étrangers. — Schweizerische Asyle im Auslande.

Fortune & l'ouverture do l'année - Depenuon en rtnnôô - Recettes en l'année
VermBgsn anfangs tfea Joints . ' ' . . Ausgaben im Jatirt Einnahmen im John

1014. . 1913. 1913.

8ÌègÓ - "«Ita Fri!» d'il «W«*««J» Suta!det ̂ ^

N. MhUi^Mt»«--««*wtrtii«tt.t ngr ™ s1 £s —r* M,_ Rtate A p-Sì* ss ,o~ o»-™«-
s.( *™. .w**«» *,/„**. '-•*»• —». **. F»"»'-'" Lw. «A ^^'-S^T*« •|"ta ""*"• K ^ ""*"• """"'lura" s,,™,̂ .

• ""• ' ffsr Ä ~ A. -• S-^-as-O -- .̂ . HS-àr"° ^&: (S^nS, ^_, ÄJES- «^gjj to-scl, ;«r ;,r.,. __=._
: . ; Wasser ae.}. FMl tìc-/- dulntngen. 1913. 1914.

Fr. ' Fr. Fr. Fr. Fr. " Fr. ' , Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr f ̂  efc^e»prta«w-
147 Berlin . . . Schwouerinnonheim — Urne suisse ' l ij£ffiT*

(Habsourgerstraßo l i ) Berlin W.30 — «,650. — 289. — 6,939.— '6,930.— 835. — 3,854.— 499.20 11,551.— 23,609. 20 23,817. 20 6,358.20 13,159.— 100. — 2,200 2,200 I DiVZahlciiInhlclucraSata
148 Budapest . . Home suisso —Schuxùserteim fftrBrcùhe- — WO. — M I . — 7,701. — 6,933. — 8«. — 4,011.45 502.00 10,880. — as,170.35 23,820.60 6,515.60 14,105. — £00. — 2,<WO [ gelten für das Vorjahr.

ruin™i«dJß(>n^(LisziFerencz-Ter4) — 4,700.— 37,968. — 42,668.— 2,924.25 1,592. 10 3,078.60 l.Olfl.55 9,550.20 18,982. 50 25,555. 65 °14,173.— 8.312.45 833 30 1000 1000 * DoBlfr.WOAilaSoeÄ«
_ 4,700. — 29,707. — tl3,407. - 2,247. — 651.98 3,161.05 772.86 10,266.9G 17,080.85 25,493.06 13,682.61 '6,7-14.83 833.70 800 ** Meaßisance (o° 27).

149 Frankfurt a./M. Schweizerinnenheim (Taunusstrasse 11) — — 15,273. 65 15,273.65 3,272.— 611. 80 1,667.. SO 644.45 5,040.20 12,162. 20 13,361. 45 3,321.30 10,040.10 — — 400 Homo f"'"lo CD 1913.
150 Hamburg . . SchweizerheimfürErziclierinnen—Home - — — 13,849.20 — - • — - . - _ _ _ _ ._ „ _ ! Premier subsido.

suisse (Holzdamm 5311) . . . . — 1,400.— 6,544. 65 7,944.65 2,250.— — 1,662.50 150.15 5,614.70 9,677. 35 11,021. 80 3,610.85 6,661.— 50. — 800 800
151 Leipzig Schweizerinnenheim — Home nasse — MOO. — ß,2QO. 17 ö,600.17 2,250. — — 1,525. — 5,628.68 313.76 0,717.43 10,684.48 3,470.35 6,007.63 100. — 600

(Bayereche Straßo 81, m) ... - . ,— 7,049. 35 7,940.35 562.50 — 1,375.— 231. 10 — 2,168. 00 2,4<H. CO 2,107. 10 — — 500 500
152 London , , . Swiss House — ScJtweiscrimtcnheim (34 - —. ' 7,89!>..Cö • 7,890.65 562.50 - 1,375.— lBt.03 — 2,121.ß3 2,G62.B4 1,418.00 - — 1,000

<fe 35 Fitzroy Square, London W.) . — ' 25,000.— '15,304. 15 40,304.1510,000.— 5,322. 80 7,369.25 1,156.75 17,600.05 41,441). 75 47,685. 20 5,458.45 38,626.75 800. — 2.750 2,750
153 Moskau . . . Home suisse—Scliweicerimenheim (Bowle- - 25,000.— 8,941.20 33,011 20 10,000.- . 4,640.25 7,178.- 1,277.— 16,106.05 41,601.30 40,220.25 3,132.- 39,08835 1,000.- 9,000

varddeTschistyProudTGrandChariton- . . s bs!d(. nccordû mî rf.
owsky Pereulok n« 6) . . . . . — 4,237.40 30,738.30 IU,!)75.7(1 6,650.— 1,799.06 4,101.85 064.39 8,580.71 21,790.01 25,372.22 6,868.12 11,981.97 - 250 250 servo do loi prétention

154 New York . . Swiss Home — Schweiserheim uttd - • ' *,237.40 S0.738.3U 34,975.70- 6,650.- 1,799.06 4,101.85 G64. 3U 8,580.7] 21,796.01 25,972.22 6,868.12 11,931.07 — 150 dea comptes pour 1018.
Gràsenasgl (35—37 West 76'" Street) 598,000.— 10,400.— 201,648.— 810,048.— — 3,331. — 10,281.— 1,321.50 22,821.— 37,858.50 46,098.—, 29,805.50 — . — — — Home dópcndant do in

155 Paris.' Asile de Vieillards Suisses — Qreistnasyl ' ß75,UUO. — •' 10,100, — . 19J.101. -- 777,601. — • — . 8,183. 15 10,180. — 3,147.40 32,420. — 88,930.76 88,879.10 29,404. — — — ~ &"» Cenerò/ani Society
(Avenue de Saint-Mandó 25) . . 175,000.— 1,000.— 134,959.65 310,959.03 ' —" 1.2,294. — 4,735.50 546.95 25,257.75 '44,834. 20 38,840. 95 1Q,265.45 3,2'42. — 7,454. 50 3,000 3,800 (n" °°*'

156 Puris . . . . Home Suisse de Paris — Schtoeùeràmtn- 176,000.— 1,000.— 33,760.43 190,708.43 . — 0,5*3.30 4,069,20 1,051. Oo ' 22,929.65 W^H.W 80,239.31 ' 5.H64.80 18.8B4.70 - 3,000
keim (Rue Descombea 25, les Tarara) — • — 2,170; 30 2,170.30 3,671.65 848. 65 2.760.— 634.55 7,386.70 15,321. 55 15,891, 90 2,075.40 10,316.50 — 3,000 3.000

157 St. Petersburg Maison suisse — Sclweverheim (Vassili- — — 2,009.05 2,000.95 3,252.65 1,460.1» '2,780.- - 7,<50. — .»,022.80 . 14,900. M 1,209.30 • 11,230.- _ 2,500
.Ostrofl, 16? ligne, n° 17) . . . . 71,365.40 11,096.80 51,740.— 134,202.20 — 6,060. 95 1,612. ~. 204.05 14,078.10 22,247. CO 5,987. 15 239.20 3,54?. 35 — — — Homo Mpcndut de la

71,365. « 11,096.60 53,006;67 135,628.91 — 6,262.57 632. — 877.43 13,477.81 20,649.38 20,64!). 3G 581.20 S,lfl8.13 — — Società suisse (u° ISO)
158 San Carlos Sud Ecolo suisse — ScJweiexschtde . . . 10,500.— 1,200.— 3,200. .— 14,000.— — 850. — 7,800.— '50. — — 8,700. — 7,720. — 440. — -\ — 220 220

(Rép. Argentine) 10,500. — 1,200. - 0,620. — 16,220. — . — — 8,238. — 015. — — 0,168. — • ' 0,132. — 8,072. — -j — 220
169 Traumen (Chile) Orphelinat — Waisen^ und Schubmstoîi

Prvviäcncia (Casula 44 Tnuaucn) 160,000.— 52,000.— 36,525.75 238,525.75 — . 3,765..60 14,229.85 763.60 8,102.70 20,861. 76 2Î),!)38. KO 22,739.45 7,OMÏ. 05 — 150 150
160 Vienne (Autriche) Home suisse pour les gouvernâtes c[ 150,000.- , 62,000.- SJ3.418.91 235,443.94 - 4,910.76 13,521.45 770.20 9,659.20 26,791.60 30,237.03 23,703.03 11,204.25 - 160

les bonnes'lIH Reimerstraße 4V 188,067.90 14,175.— 739. 20 202,982.10 — 1,00«. 25 4,551.45 963.10 34,752.50 44,757. 16 45,492. 15 3,688.10 32,932.40 1,066. 70 1,800 1,800 , É
188,067.90 14,700. — 4.20 203,772.12 — . 4,767. — 3,786.30 l.WO. 69 34,927.70 44,627.09 43,483.62 10,535.39 29,371.43 1,660.70 1,800 il

1,192,933. 3o|l31,159. 20 545,050. — 11,869,8*2. 50 . 3S0.486. 36 337,186., 92 " ~Î5,420 "ÏG,370" l|

III. Asiles et hôpitaux étrangers subventionnés par la Confédération et les cantons.
Ausländische Asyle und Spitäler, welche vom Bunde und den Kantonen unterstützt werden.

„ Journées d'entretien Subsides
suisses reçus en 00 dft trtltemo3lt de „e u Confédération

Aufgenommene Schweitcr Suisses en et des cantons eu
Siège de l'établissement. Nom et adresse de l'établissement • ^ Âuf Sckvzùer entfallend« BcUràys

N° Verpflegungilage pro det Xwdef tmd der ' Observations. — Bewertungen.
Sitz iter Anstalt. Homo and Adrette der Anstalt. • 1U1*' - 1818. Kantone pro

1 • ü01"11^ % ü8""̂ " % 10)8' 1!>14- ' • 'Anfàhl. / • . Ansaht. >° . .
. , , . . -_ . — _._ . ... . . . T . -

• ' ' ' • Les chiffres en petit caractère sont cetra: rfe l'année prtc&lcnte.
. . Dio Znulctrim kleinem Sah gelten für <ln» Vorjahr.

16t Aloxandri« (Ecj-uto) , 'Hôpital des Diaconesses — JDia&onissm-Hospäal 49 1,9 — ' — 500 200 Recette» fr. 347,073. Dfipcnaes fr. 317,040. Solde nciif fr. 30,030 coiitre IV. Oi,C07 eoidc passif do 1'annöc pnssûc. B Sulsaes
* • . . • . . • • • ja • j(6 ' . _^- . _ •• 200" ' ' soignés gratuitement a»ec-Q9 journées.'

162 Alexandrie (Egypte) . . . . Home international — Mädchenheim (Rue Toussotm ' • ; •
' ' . ' . • • Pacha Nr..22) • • . . ' . . ' , . ' ' 27 ' 18,1 • "1094' • • 29,7 150'' 150 Keecttea fr. 21,984 (fr. 17,4U CD 1912). Bepensca fr. 19,951 (fr. 10,720). Journües Oc pcnslou 9G8i\ dont 231 non

' ' • • - • • ' . ' - 2 3 19,0 C I 3 '197. 1 6 0 ' payées et gratuites. 2 2 4 jeiiues f i l i « reçues a u port, dont 20 SUÎSÎCSBCI. Sultane d o In Sociilè suisse de setows
'• •• • - , • (n* 1) fr. 253.

163 Athènes (Greco) Home international — Mädchcnhcim (Rue Avërof 0) . 17 20 275 12,4 150 150 Recettes fr. li,301 (fr. 10,577 en l9ia). Dépenses fr. 9932 (fr. 10,138). Demandes fa service: 368. Offres de servi«: 123.
19 ' 2 2 494 . 24,1 • ' 150 Placements: 78.

16-1 Barcelona (Espagne) . . . . 'Enfermeria Evangelica (Calle de las Camélias) . . . 1 ? 45 ' " î - *250 «250 * Subvemlon pour uo lit dé pauvre (accordée eu 1911.pour la première fols).
8 — 73 ? 250

165 Besançon fDoubs. France) . . Asiles Protestante de Besancon — Greisen' und Kinderheim 31 — 9,130 ' — 3,200 3,200 Dépenses pour 0 hommes, 18 femmes et 4 enfants, soit 31 Suisses, pour 0130 joiimûes (7770 pour vieillards et 1334 ponr
- 3[| — io S07 — à 145 enfants) 1 fr. 1. 40, fr. 12,782. Recettes fr. G744 (y compris le subside do la ConfiWrallon cl (Ira cantons). DÎDcIl

'. ' coDcernaut les Suiiscs eeuh fr. 6036.
166 Cannes CAtpes-Moritimes, France) Maison Hospitalière — JUfefekn&em (^»0 Jenn-Dolfus 2} 50 22,1 680. . 27,8 250 250 Recettes fr. 72J5 (fr. 638C), dont fr. «298 produit des pensions. Dépara fr. C904 £fr. 7540).

f>6 25 720 23,9 960
167 Canuos CAlpes-Moj-itimes, France) Asile Evangéliquc de Cannes (Roule de Grosse) . . . 21 23. 1364 20 300 300 Ifcceitea fr. 86,270 (fr. 37,4751. D^peuscs fr. 30,SïG (fr. 81,702). Depuis sa fondation en 1807, l'nsllc a reçu 031 Suisses

: 2l 23,3 1-185 22,5 300 pensionnaires sur un total de 3770.
168 Firenze (Italia) . . . . . . Florentiner Heim — Home Fiorentino (Pi'atza del Car- '

mine 16} ' ' . . ' . , . J 35 ? 545 ? 150 150 Recettes fr. G69I. Dépenses Cr.6823. Home fondé eo 1913.
M 60.3 - 448 7S.9 -^

169 Fircnse (Italia) Marienheim — Home international pottr fnstilatrìces et •
bornes (Via dei Serrngli 130 A ) . . . . . . . . . — — — — 150 °1&0 * Subside nccordé EOUJ riserve de b présentauon des comptes pour 1913.

78 ' 83,9 1232 30,1 300
170 Genova (Italia) Home international ponr les jeunes filles étrangères —

Hädchenkeim (Coreo Firenze N° SO int 130) 126 26,0 643 23.9 300 300 Recetlea IV. 7668 (fr. 8203), dont fr. 6469 paiement des pensionnaires. Dépenses fr. 8704 (fr. 82CO). Solde CD caisse fr. 73
135 33tg ' ßC5 28,8 300 (fr- 1163). Subside de la Société suîtsc de bienfaisance (o° 51) fr. 100.

171 London Hôpital et Dispensai™ français (Shaflesbury Avenue, . : • .
London W C ) 83 8,3 "1836 9.2 600 GOO * JournÉea de traîlemcot èl d'cnlretien gratuits. En outre, 361 malades eitern es suisses (sur 13058) ont reçu 041 consul tat louo

Q3 g? 20DO 103 600 (Eur *5«334) o»ce miidicameoU graUiits. En 1913, VHôpital a envoya 20 malades suisses, avec un n^Jour de Û08 jour-1 ' nies, à sa Maison de convalescence nu bord de la mer à Brightoo.
172 London Ospedale Italiano di Londra (Queén Snuare, London W. C.) — — — — 300 °800 * SuhMe ûccoriô MHII réserve de la urtìentatioo des comptes pour 1913.

• 10 .1,2 20 0,1 300
173 Lyon (France) Home Evangéiiqne pour jeunes filles — DeafaeÄ-Bco»-

aelisefies Wìdckenheim fRue Pierre Corneille 12) " . 49 17.2 173'/t 15,6 200 200 Recettes fr. 6528 (fr. 7121). Dépenses fr. 0309 (fr, 710*). Demandes da amice: 361. OOVcB do service: 823; Place-
J 67 - 377 - 200 mento: 159.

174 Marseille (France) . . . . . Œuvre Hospitalière — Asile de mtiipottr les hommes (Rue
Plumier 38} • 451 — 2255 — 350 860 Les personnes hospitalisées reçoivent, en outre, selon leurs besoins, des »Cléments, llogra, chaussures et eolua byßtfnlqufs ofcea-

453 _ 2491 350 Bai m, tela que: bains de propreté, coupe de cheveux, eoina médicaux, piacerne ut, a 11 ranch i ESC m imt de correspondance, etc.

175 Marseille (France) Œuvre de l'Hospitalité pour le?, femmes.— jl«7« de mût ' . . . .
• • p0ttr {es femmes (Rno -Honnomt 15) " 36 — ' -28B —' 100 100 L'am-e donne li» soupe et le pain le matin' et le soir, !çs bnlus de propreté ei mMicamentcui, 1rs consultations mtWloolcs

' . - i 27 ' ' — 316 '. '— 80 tou» lea jours.
1 7 6 Marseille (France) . . . . . Deutsch-SohweiBerisches Mädchenheim — Home suisse - ,

VOtir ieûties. filles fRue Pwect 14Ì ' 112 24 2 595 22,8 300 800 Recettes fr, 8560 (fr. 7942) dont fr. 5687 pour pensions. Dépenses ft. 8914 (fr. 7892). DMcft fr. BS4. Dons do la
• ' . • ' - . ë .'• • • • • • • • 7 2 - 1 7 , 3 - 3 1 3 ' 13,7 MO ' ' Suisse f r . 885.' ' '

177 'Milano fïtalia) Aaiio Evangelico per Ammalati (Via Monto'Rosa 121 .. - , 110 14.8 °2824 20,2 500 &00 * l>ont 1339 journées groliutcs ou à-pdi réduit (lana Ics salles ̂ tifimi«, 8« joui-oics dans tics chambres parHcufi*res contro
. ' . ' 95 io; • 2G46 200 600 • paiement, 110 jonrnéei i domicile contre paiement1« 49Bjouro4ca Rrnlullca à domicile. Hecettea fr. 104,106 (tr. 09,781)

• ' Dépenses fr. 124,818 (fr. 86,488). Solde pisaif fr. 155,1" (fc- MC,7Sl).
178 Milano fltalial Home — Slûdchenheim fViale Venezia. 141 408 46,8 2464 ? . 5 0 0 500 Recettes fr. 14.0O (fr. 28,319), dont fr. 10,869 paiement des pensionnaires. Deperisca fr. 13,094 (fr. 10,009). boritine

v J . "• . ' 3TO 41^ ' 2201 35,6 600 lr- S3-878 C«"- 28,623)- Dou de la Société suisse de Kaifìaimee (o"St) fr. 150.
179 Napoli (Italia) Homo ae Naplcs —'Asile pour les jeunes filles étrangères ' ' •

sans place (Arco Mìrelli 30 — Via Amadeo) ' »7 18.2 M138 18.2 300 800 * D°nt l'2 journées non payées et 39 gratuites. Recel«* fr. 22,777 <iout IV. 10,419 paiements des pensionnaires. Dépensa
• • ' ' ' • • 97' ? 1241 ? 800 fr- 17i230-

180 Napoli fltóliaì . . DcutschesKrankenliausfViaCrocoRossaiO-RioneAmadeo) 50 14 '1089 16.7 600 600 Inathutlon fondée en 18«. Rccetica fr. 65,01* (40,882) y compris fr.01,183 Krsfci par kg mahdca. Dépenses fr. 40,996
49 17^ 780 14 5 600 O"1"- *2!024). » Doul 471 jouraÉw graluitCB. Ko outre, 2S8 cotuultnlioas gratuites ti des Suisses. Pansements cl raMi-

' camecta gratuita.
181 Napoli (Italia) . Ospedale Internazionale (Villa Bentìndi. Via Tosso) 8 " 3,8 * 187 3.8 &00 500 * Doni 84 journées gratuit«. Hôpital fondé en 1477. Recettes ordlnairea fr. 46,016 (fr. Q9.QIÖ). OOpensca fr. 45,183

13 . 5,5 - 217 ï 600 (fr- 89,45»)-
182 Nice C Alpes-Maritimes, Franco) . Asile EvangélJque de Nice (Ruelle des Prés, par Ja ruo

Lamartine) . . . °19 14 "724 13 500 500 A3"tû foadé OD 1855. * Dont 6 malades et 189 journées gratuites, 6 malades et 394 journées i fr. l et 3 malades et 131
! ' '. '. 18 ? • 645 • ? 600 journées Ì fr. 2. GO.

183 Nice (Alpes-Maritimes, France) . Le Foyer — Maison pour institutrices, gouvernantes at do- . .'
mestiques reoommandables sans plaoo — jlßdcftcuAetm ;
(Rue Auguste Ravnaud 3bt>1 95 22.5 1022 28,2 300 300 H*ertles fr. G944 (fr. 7770) y compris fr. 6658 paiemhits do pcnaïons. DÉpeuSo Ir. 7183 (fr. 7341). PrU des pensions

, 106 18,6 . . .1089 - 24,0 MO **• 1-25 *• fr-9. n'ac sratuîié pûit les lodigants. ;-
10'4 Nice (Alpes-Maritimes, France) . 'Home de l'CEuvre internationale de la prolecuon do la.

Jeune Kille (Avenue Durante l1*) 164 10,6 ? ? 250 250 L'œvre a offert des ioaruees ffrotuiiej d'une valeur de fr.6<lo {fr. 4504). Recettes tr. 10,837 (fr. 19,042). IMpciisea fr. 17,013
1 ' . • m ? 1821 J 250 (fr- 10'409>- »w* fr-760 f f l - 3(J7>-

185 Nice (Alpcs-Maritimea, Fronce) . Lo Solidarité Féminine (2l et 23 Rue du Paris, air . .
•Jw étûAft1) 26 1 5 3 "626 8 200 200 Prilc de P*nsicn fr. 3 A fr. 2. 60. ° Dont 37 journées ara tuiles. Kn outre, 1739 repas sur 17,021 ont Ctû acrvÌB à d« SuiB-

' ' ' 33 17^5 1040 20,7 200 Se33es> tlont S57 8ratuits Recettes fr. lß,228 (fr. 19,*G3). Dépenses fr. 15,890 (fV. 17,630). DCflcU fr. 60S.
186 Odessa (Russie) Home d'Odessa pour gouvernantes, inalilulrices et bonnes

sanB placo (Rue do Chcrson 62) . . ' . . . . 29 . ? Ì231 ? 200 200 N'ti pas envoyé de rapport annuel.
20 11,8 060 13,3 200

187 Palermo (Italia) Home internatiooal pour jeunes filles (Via Sampolo 40) 7 28 80 17,1 150 150 BeceiWs totales fr. 1728 (Ir. 945). Dépenses fr. 13IC (fr. 883). Soldo en calsao fr. d08,
IG 61,6 128 66^ 150

Ruo do Toqueville 59 . . .
188 Paria . Asiles de mût pour hommes Rue de Doudeauville 33 . 450 Q.77 ' — ' — 300 800 ReceUea ordiniürea fr. 173,219 (fr. 137,079), Dépenses ordioaireB fr. 184,108 (fr. 183,079). Total des peraoonca nbritfes PU

et femmes Boulevard dû Vougifard 14 . «71 0,8 ' — — 300 1913: 58'446 (coatre 68,485 en 1912).
. . Boulevard do Charonne 122 .I 8 9 p " i - - - : - ^zirjïlSÈSrffl^i,;! i -..: , : . i . . ^ ••»••*»-—v-—-;--r~

190 Paria Union intâroationale des Amies de la Jeune Fillo. Maison ' ' . ' ' •
Hospitalière, 328 Rue St. Jacques; Bureau de place-
ment et l'ouvre des arrivantes : Bureau Central, 13Wl. - . . '
Rue Pierre Nicole *513 15,7 '— • . — 200 200 * D°Dt 141 SulsscssRs logées Ci la Mattai» Hospitaliïre et au Foyer chruitn et 70 au Havm international des Oares. En

' Q03 20 - ' 200 outre, QI4 Sulsactses roçuea parJ'Ontrr« dts ÀrricantfS Ot 148 passi es nu Bureau de renseignement et déplacement gra-
191 San Remo fltalia) Asile-Heimat pour institulriccsotdomesliquea étrangères— . . twt. Rcceltes fr. 28,830. Dépenses fr. 80,098.

XlâdckenÎieim (Via Vittorio Emanuelo 40, 3"") . . 16 17,5 232 26,7 150 160 Recettes fr. 3666. Dépenses fr. 3640. 39 placements ont éto effeciuéa sur 8l pcnalornmlrra.
7 — 71 — 200

192. Stockholm .(Suède) Home international des institutrices — Intemationeìla ' . • • ' .
Làrarâvteitem (Tunnelgatan 19 B) — — — — 50 60 Le Hou« paye une pension annuelle et viagère de 200 cotirannca i l'ancienne direclrl« de n*Uonalitû Dnlsse.

4 2,G 41 0,78 ' —
193 Torino (Italia) Home de Turin (Via Masseno ô) 41 5,8 204 9,4 — 100 Recettes fr. 4652 (fr, 6203). DÉpcoscs IV. 5567 (fr.5777). - Premier subside.

48 7,1 ? ? —
194 Venezia (Italia) Home international pour jeunes filles — Afudchenheim

(S. Gallo, Corta Zorai 1081) 31 12,7 *192 9 200 200 * Dont une partie non payée. Recettes fr. 6993 (fr. 5658), dont fr. C99C produit dea pensions. WpenacD fr. COSI (tr. 5448).
34 ie(ç i9g ig 200 138 P^emeots effectués contre 121 CD 1913.

. . . . - • • 12,000"" 12,100"

Récapitulation. — Zusammenstellung.

.Sabsides annuels de la Contèa«.

Sociétés suisses de bienfaisance en pays étrangers et Homes subventionnés pai- la Confédération et les contons. j^abearaÎTdeTSd^'^ _ Bsmertun
$cf>weireri$cfie HSIhgttelltchaften im Auslands and Âtylo, mefche vom Bando und den Kantonen unterstützt »Erden. (fcr Cantone pro . . . .

. . . . . WIR. 10H.

: : : ! T- : r . : Fr7 \ FrV ' " ' ' '. [
I. Sociétés Buiascs de bienfaisance en paya étrangers ( T di 1 fin JrtîîuO Paraissant pour la première foin sur cette liste (Zum erstenmal erscheint auf dieser Tabeïh):

SoJuocùcrisclte WohUûtigkeitëgesellscÎMilen im Auslandì / *J,iVU W,aov N. J49f F[ftnkftfrt ByM. SohiTeiitrlooeobeiw, und N- 183. Torino, Homo do Turin.
1T HnmM RIIÏSKPS nn nava ^Irnnoora 1 ! " ' ' ' " La Société fuisse Heìcetta à-Ifribourg e. lì. s'rst disto u 10 et a tìtC', co conséquence, raytìu do la

^S^SSS^^SSH} • • : • • • . 13,670 16,370 limJDer^ft^r^e.n JMWte in Fr^nr, f. A ta deh «.«OOu uri fiuft daWb

UI. Asiles et hôpitau* étrangers.subventionnés par la Confédération et les cantons l . ion™ 19 inn n *• « » «
^«««toS.%1. «i **to. »»-»»^«Itoii*,,»»^«,!,«*» } ; 12,000 . 12,100^ ^•«^^^^^^LV^'S^K'iK^^ìm.

, , ,,„ „_ft Û / .ODOA . fr.29,4TO eu 1011, IV. 28,170 en 1000, et fr. 37,070 en 1005).
• . - . . , . loto' *)8,V70 °!K5,f>-U . , tìitnMu *>. 40,000 t»m Hiinrf Igfgen Ft.SGftoo aro 1907 60 Jflos. J-K 00,000 prò ISKt bis lim

und Ff. 25,000 pro imi BWÌ von den Knntoncn ÌV. SBASSO (gegen Ft. 119,770 pro IBIS,
.. Ff. SB,670 inv 1913, l~r.S8,d70 pro 19J1, Fr. 3S,nOpro im und Ï*. 37,070 pro tDOO).

Subsides Cantonaux. — Kantonale Beiträge. i
r Subsides po« : ! ' ^T~ '. Subsides pour ;

. Cantons. — fautant. J°"'*" pr° . • Obseriations: — Beraerttuigtn. Cantons. — fantcuia. . B«»%e pro J ObserTatitms. — Beraertangeit.
1018. 101«. . 191«. 19«. ',
_ _ ^ . . —, j- — ,

Zurich ' . . . . " 3,500 3,600 . • • Report 14,670 14,7«) '
Berne 5(000 5,000 • " Schaffhouse - 500 500 ;
Lucerne 1,000 1,000 • - " - Appenzell-Rholles extérieures 1000 1,000-
U'i 150 . 160 - , . - . Appcnzell-Rhodes intérieures 100 100 ;
Soh»ys 400 400 St.Gall . , 2,000 2,000 |
Unterwaldon-le-haut 150 150 Qrisona 1,200 1,200 j
Unterwaldea-lo-bas 1 2 0 1 2 0 . . . . Argovie 1,200 1,200 |
Oluris. 1,000 1,000 Ì Thurgovie 1,000 1,000 '
Z?ug 250 «800 • A«gn.tiitaUou de/r. 50. Tessin 2,000 2,000 !
Fribourg- 700 700 V*ud 2,200 2,200 :
Soleure 700 700 ' Valais ' 5 0 0 500 !
Baie-ville 1,200 1,200 Neuchatel 1,400 1,400 i
Bile-campagne 500 600 Genève 1,000 1,000 ;

A reporter 14,670 14,720 . Total 28,770 28,820 >

Tous les cantons s'en sont remis au Conseil fédéral du soin do répartir leurs subsides. — SämäuAe Kanton« boom aïe Verteilung ihrer Beiträge dem Ewiäesraie (Olheiiltgeaeüt.
. : ; . . . ± _
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Ergänzungen zur Referendums- und Aktimmungstafel
I. Bundesgesetze und Bundesbeschlüsse

(BB. = Bundesbeschluss,

281. BG. betr. Organisation des Departements des Innern . .
282. „ über Mass und Gewicht
283. „ betr. Abänderung des Besoldungsgesetzes
284. „ „ Organisation d e s Militärdepartements . . . .
285. BB. „ Förderung des Arbeitsnachweises durch den Bund
286. BGr. „ das Schweiz. Postwesen
287. „ „ Schutz des Roten Kreuzes
288. „ „ die Besoldungen der S. B. B
289. ,, „ das Absinthverbot
290. „ • Î, Organisation der Zollverwaltung
291. „ „ Obligationenrecht (V. Teil des ZGB.) . . . .
292. „ über d i e Kranken- u n d Unfallversicherung . . . .

(Volksabstimmung vom 4. Februar 1912.)
293. „ betr. die Nationalratswahlkreise
294. ,, ,, Errichtung der Stelle eines Armeeapothekers . .
295. „ „ Abänderung des BG-. über die Nationalbank . .
296. „ „ die schweizerische Landesbibliothek
297. „ ,, Organisation der Bundesrechtspflege (Änderung)
298. „ ,, Aufhebung der Amtskautionen
299. „ „ Abänderung der Militärstrafgerichtsordnung . .
300. „ .,, Verbot von Kunstwein und Kunstmost . . . .
301. BB. „ Bundesratsbesoldungen
302. „ „ Annahme eines öffentlichen Amtes durch Bundes-

bahnbeamte
303. BG. „ Ausdehnung des Bundesbahnnetzes auf Genfer

Gebiet

*) Die vollständige Tafel ist dem Bundesblatte von 1908, Band VI, bei-
gelegt worden.



für die Jahre 1909, 1910, 1911, 1912,1913 und 1914.*)
mit ßefereudumsvorfoebalt.
BG. = Bundesgesetz.)

Datum

23. Dez. 1908
24. Juni 1909
24. „ „
21. Okt. „
29. „ „

5. April 1910
14. _

T) T)

23. Juni „
24. „ „

4. Nov. „
30. März 1911
13. Juni ,,

23. „ „
23. „ „
24. „ „
29. Sept. „
6. Okt. „
5- „ „

23. Dez. „
7. März 1912

11- „ »

9. Juli „

10. „ „

Im
Bundesblatt

30. Dez. 1908
30. Juni 1909
30. „ „
27. Okt. „
10. Nov. „
13. April 1910
27. ..

i) V)

6. Juli .„
6- V) V)

16. Nov. „
5. April 1911

14. Juni „

28. „ „
28- „ „
28. „ fl

4. Okt. „
11- „ «
18. „ ,,
27. Dez. „
13. März 191 2
13- « fl

17. Juli ,,

24- „ ,

Fristablanf

30. Maral 909
28. Sept. „
28. „ „
25. Jan. 1910

8. Febr. „
12. Juli 1910
26. ,, „

II TI

4. Okt. „
TI 1>

14. Febr. 1911
4. Juli „

12. Sept. „

26. „ „
26- „ „
26. „ „

2. Jan. 1912
9- „ „

16. „ „
26. März fl
11. Juni
11- „ ,

15. Okt. ^

22- „ „

In der
Gesetz-

sammlung

XXV. 325
„ 633
„ 645

XXVI. 59
„ 99
„ 1015

9917? v A

B 1087
,. 1059

XXVII. 113
„ 317

XXVIII.353

XXVII. 73 1
„ 787
„ 744

XXVIII. 41
„ 45

95
„ 417
* 641

fl 509

„ 663

„ 805

Inkrafttreten

31. März 1909
I.Jan. 1910
1. „ 1909

31. März 1910
T) TI

I.Jan. 1911
L v,y) T)
i- „ ^
7. Okt. 1910
I.Juli 1911
I.Jan. 1912

**~l

27. Sept. 1911
I.Jan. 1912

27. Sept. 1911
I.Jan. 1912
l.Pebr. „
1- « B
I.April fl
I.Jan. 1913
1. „ 1912

l.Nov.1912

24. Dez. „

*) 12. März 1912: Art. 4. 22. 41. 43. 44. 45. 47. 50. 51, Abs. 4 und 5, 52.
53. 60, Abs. 4, 102. 106. 116. 119—124. 131.

15. April 1913 : Art. l, Abs. 3, 2. 3, Abs. 6, 20. 25, Abs. 2 und 3, 30.
19. August 1913: II. und III. Titel, mit Ausnahme von Art. 128 und 129.
1. Januar 1914: I. Titel, soweit nicht schon in Kraft.

Vom III. Titel die Art. 125 und 126. 128, Abs. l, soweit
er die Krankenversicherung betrifft, 130, Abs. 1.



304. BB. betr. Revision der Art. 69 und 31, 2. Absatz, lit. d,
der Bundesverfassung (Bekämpfung mensch-
licher u n d tierischer Krankheiten) . . . .

(Volksabstimmung vom 4. Mai 1913.)
305. ,, „ Verwaltung des Waffenplatzes Kloten-Bülach . .
;u)6. BGr. .n Erweiterung der meteorologischen Zentralanstalt"
307. „ ., Abänderung des Besoldungsgesetzes S. B. B. . .
308. „ '.. Prioritätsrechte an Erfindungspatenten und gewerb-

lichen Mustern
309. „ „ Organisation der Bundesverwaltung
310. BB. „ Errichtung eines Nationalparkes im Unter-Bngadiri
311. BG. „ die Arbeit in den Fabriken

31.2. „ „ Gebühren für Konzessionen von Transportanstalten
313. BB. ., Revision von Art. 103 der Bundesverfassung und

Aufnahme eines Art. 114bis in die Bundes-
verfassung (Verwaltungsgericht)

(Volksabstimmung vom 25. Oktober 1914.)

314. BG. betr. Taggelder und Reiseentschädigungen S. B. B. . .
315. „ über die Militärversicherung



Datum

18. Dez. 1912

8. Aprir 1913
19. Dez. „

17- „ „

3. April 1914
26. März ,,

3. April „
18. Juni „

18. „ „

20-, „ „

23. Dez. ,,
23. „ ,

Im
ßmidesblatt

15. Jan. 1913

16. April „
31. Dez. „
31- „ „

8. April 1914
15- „ ,
W- n ,
24. Juni „

24- „ ,,

I.Juli „

30. Dez. „

Fristablauf

(obligatorisches
Referendum)

15. Juli 1913
31.Märzl914
31. „ „

T.Juli „
14. „ „
14. „ „
22. Sept. „

22. „ ,

(obligatorisches
Referendum)

30.Märzl915

In der
Gesetz,

saramlnngr

XXIX. 209

„ 317
XXX. 136

„ 133

„ 319
„ 292
„ 317
„ 535

•n 526

„ 659

Inkrafttreten

20. Juni 1913

l.Sept. „
14. April 1914
I.Jan. „

10. Aug. „
I.Jan. 1915
1. Aug. 1914
Art. 85 am

21. Okt. 1914
l.Nov. n

23. De/,. „



IL Initiativ-

Datum
der

Einreicliuiig'

9. Aufhebung des Artikels 73 der Bundesverfassung
und Ersetzung durch einen neuen botreffend
Proportionalwahl des Nationalrates

10. Aufhebung des Artikels 73 der Bundesverfassung
und, Ersetzung durch einen neuen betreffend
Proportionalwahl des Nationalrates

11. Aufnahme eines neuen Absatzes in den Artikel 89
der Bundesverfassung botreffend Unterstellung
von unbefristeten oder für eine Dauer von mehr
als 15 Jahren abgeschlossenen Staatsverträgen
unter das Referendum ;

25. Juni bis
21. Sept. 1909

13. Aug. bis
2. Sept. 1913

11. Juni bis
20. Okt. J 913



begehren.

Bericht
des

Bundesrates

28. Sept. 1909
(B.-B1. IV, 670)
u. 25. Febr. 1910
(B.-BI. I, 477)

26. Sept. 1913
(ß.-Bl. IV, 289)

28. Nov. 1913
(B.-B1.V, 217)

Schlnssnahnie
der Bundes-
versammlung

7. Juni 1910
(B.-BI. IV, 304)

Dattim
der Volks-

abstimmung

23. Okt. 1910

Gesetz-
saininlniig-

—

Inkrafttreten

Verworfen.

7
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